
Aus der
Kirchenvorsteherschaft
Seit Ende November erstrahlt un-
ser Kirchturm in neuem Glanz.
Die notwendigen Arbeiten an der
Fassade wurden erfolgreich abge-
schlossen, die Jalousien, Balkon-
geländer und Turmfenster repa-
riert und die runderneuerte Uhr
montiert.

Nachdem das Gerüst abgebaut ist,
dürfen wir uns nun wieder für
viele Jahre an diesem speziellen
und eindrücklichen Buchser
Wahrzeichen erfreuen.

Die Kirchenvorsteherschaft

werden sein Reden zu uns über-
hören. «Nur zu Gott hin wird
meine Seele still», heisst es in
Psalm 62,2. Wir können unser
Herz nicht selbst beruhigen. We-
der mit Konsum noch mit Hektik.
Unser Herz kommt nur in Gott
zur Ruhe. 

Gönne Dir in der Adventszeit
Zeiten der Ruhe, um Ausschau zu
halten nach Gott und um offen zu
werden für sein Reden. Vielleicht
hallt zuerst in der Stille noch der
Lärm nach. Das macht nichts.
Bleib stehen. Und nach und nach
kehrt Ruhe ein in das Herz und in
das Leben. Wir können es dann
geniessen, einfach bei uns und vor
Gott zu sein. 

Veranstaltungen
in der Advents- und
Weihnachtszeit
Mit verschiedenen Angeboten
wollen wir als Gemeinde Momen-
te der Ruhe suchen, gestalten und
erleben.

Dabei leiten uns in diesem Jahr
Bilder vom Fotoprojekt «Ruhe
finden», das im Oktober und No-
vember durchgeführt wurde.
Zehn Personen haben sich foto-
grafisch mit dem Thema ausein-
andergesetzt.

Erstmals wurden die Bilder am
ersten Advent, dem 30. Novem-
ber, vorgestellt. Dort konnten alle
Bilder in einer Ausstellung, die in
der ganzen Adventszeit bestehen
bleibt,  betrachtet werden. In den
folgenden Adventsgottesdiensten
laden die Bilder zum Verweilen
und Aufatmen ein. So wird unser
Herz ruhig und wir begegnen
Gott – jeweils um 10 Uhr in der
adventlich geschmückten Kirche.

Am 4. Advent, dem 21. Dezem-
ber, um 10 Uhr feiern wir wie
schon in den vergangenen Jahren
den Gottesdienst im Kirchge-
meindesaal Räfis. Anschliessend
gibt es einen adventlichen Apéro
– eine schöne Möglichkeit, mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men und so gemeinsam in die
Weihnachtswoche zu gehen. 

Die Ruhepunkte im Advent la-
den am 3., 10. und 17. Dezember
ein, sich mit Musik, Momenten
der Stille, meditativen Gedanken
und Bildern auf den Weg zur

Advent und
Weihnachtszeit –
Ruhe finden
Der Advent wird stille Zeit ge-
nannt. Viele erleben ihn eher laut
und ruhelos. Da müssen unbe-
dingt diverse Geschäfte getätigt
werden, um einen erfolgreichen
Jahresabschluss präsentieren zu
können. Da hetzen die Leute
durch die Geschäfte, um ihre
Weihnachtseinkäufe zu erledigen.
Und aus den Lautsprechern er-
tönt die Melodie von «Stille
Nacht, heilige Nacht».

Nein, es ist keine Stille Zeit in
diesen Wochen vor Weihnachten.
Genauso wie damals als die
schwangere Maria und ihr Verlob-
ter Josef unterwegs nach Bethle-
hem waren. Damals führte die
Volkszählung zu intensiver Rei-
setätigkeit. Heute suchen einige
mit dem Reisen an Weihnachten
ihren Ort der Ruhe.

Spannend an der Weihnachts-
geschichte ist, dass in all dem Tru-
bel einige Menschen auf göttliche
Zeichen geachtet haben. Sie ha-
ben gehört, wie ihnen gesagt wur-
de: «Euch ist heute der Retter der
Welt geboren. Macht euch auf!»
Sie liessen sich ansprechen und
haben sich aufgemacht nach
Bethlehem, um das neugeborene
Kind zu sehen. Eine göttliche
Ruhe machte sich mitten im Tru-
bel breit.

Es braucht die Ruhe und Stille,
damit Gott zu uns sprechen kann.
Ohne Ruhe werden wir Gottes
Kommen nicht wahrnehmen und
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Aus den Gemeinden Buchs

Gottesdienste
7.  Dezember 
10 Uhr Gottesdienst 
Diakon Hanspeter Schwendener
und Team 

14. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Marcel Wildi 

21. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst
im Kirchgemeindesaal Räfis 
Kein Gottesdienst in der Kirche.
Pfarrer Lars Altenhölscher 
Anschliessend:
adventlicher Apéro  

24. Dezember 
17 Uhr Familiengottesdienst
zu Heilig Abend
mit Theater und
Chor «Unterwägs dahei…»
Diakon Hanspeter Schwendener
und Team 

22 Uhr Gottesdienst zur
Heiligen Nacht 
Pfarrer Patrick Siegfried 
Musik: Katharina Marquart,
Querflöte, und Marco Schädler,
Klavier

25. Dezember
10 Uhr Weihnachtsgottesdienst
mit Abendmahl 
Pfarrer Marcel Wildi 
Thema: «Ein Kind bringt Licht»
Musik: Kurt und Milena
Rothenberger, Trompeten, Marco
Schädler, Orgel und Klavier

28. Dezember
10 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Patrick Siegfried

31. Dezember 
19 Uhr Gottesdienstliche Feier
mit Abendmahl im Rahmen
des monatlichen SinGebets
Diakon Hanspeter Schwendener,
Jürg Birchmeier

Gottesdienst
im Haus Wieden
Freitag, 5. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Marcel Wildi

Nach der Montage der Uhrzeiger wurde mit der
Demontage des Gerüsts begonnen.
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Am Zifferblatt wurde Mitte
November letzte Hand angelegt.
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Weihnacht zu machen. Auch hier
werden Bilder aus dem Fotopro-
jekt «Ruhe finden» die Feiern be-
reichern. Jeweils mittwochs um
17.30 Uhr kommen wir dazu für
eine halbe Stunde in der ruhigen
und stimmungsvollen Kirche zu-
sammen, um unserem adventli-
chen Warten ein Ziel zu geben.

Am Samstag, 13. Dezember
heisst es wieder «fiire mit de chli-
ne». Um 9.30 Uhr kommen die
Kleinen unserer Gemeinde zu-
sammen, um eine weihnachtliche
Geschichte zu erleben und ansch-
liessend bei Spiel, Basteln, und
Znüni Gemeinschaft miteinander
zu geniessen. Kinder bis zirka 6
Jahren und ihre Familien sind
herzlich willkommen.

Weihnachts-
gottesdienste
Mit dem Mehrgenerationenpro-
jekt «Unterwägs dahei» feiern wir
am 24. Dezember um 17 Uhr den
Familiengottesdienst am Heilig-
abend. Zusammen mit Liedern
von einem Chor gesungen,  einem
Theater, Kulissen und Technik als
Unterstützung und Predigtgedan-
ken entsteht ein Gottesdienst, der
es Weihnachten werden lässt. Ein
motiviertes Team (Hauptleitung
Diakon Hanspeter Schwendener,
Musik Diakon Jürg Birchmeier,
Chor Birgit  Schneider Brzovic,
Theater Pfarrer Lars Altenhöl-
scher) mit vielen freiwilligen Mit-
arbeitenden üben diesen beson-
deren Weihnachtsabend ein.

Am 24. Dezember um 22 Uhr
laden Pfarrer Patrick Siegfried
und Pianist Marco Schädler und
die Querflötistin Katharina Mar-

quart zu einer besinnlichen Hei-
ligabendfeier ein mit Musik, be-
kannten Weihnachtsliedern, Bil-
dern, Gedanken und Stille.

Der Weihnachtsgottesdienst
mit der Feier des Abendmahls
am 25.Dezember um 10 Uhr wird
von Pfarrer Marcel Wildi gestal-
tet. Sein Thema: «Ein Kind bringt
Licht». Musikalisch wird dieser
Gottesdienst von Marco Schädler,
Orgel und Klavier, und Kurt und
Milena Rothenberger, Trompeten,
bereichert. Besonders ist dieses
Jahr, dass der Gottesdienst live auf
Radio FM1 Melody ausgestrahlt
wird. 

Jahreswechsel
Am Sonntag, 28. Dezember, hält
Pfarrer Patrick Siegfried den
Gottesdienst in den oft ruhigen
Tagen, die man in manchen Ge-
genden als Zeit «zwischen den
Jahren» bezeichnet.

Am 31.Dezember um 19 Uhr
wollen wir den Abschluss des Jah-
res bewusst, gemeinsam und mit
Gott begehen. Zur besinnlichen,
gottesdienstlichen Feier mit
Abendmahl, die wir im Rahmen
des monatlichen SinGebets ge-
stalten, laden wir herzlich ein.
Liturgie: Hanspeter Schwendener,
Musik: Christina Rupper (Kla-
vier), Peter Graf (Gitarre), Tobias
Ritter (Percussion) und Jürg
Birchmeier (Gitarre).

Und am Sonntag, 4. Januar
2015, starten wir um 10 Uhr mit
einem Gottesdienst mit Pfarrer
Lars Altenhölscher ins neue Jahr.

Für den Konvent:
Patrick Siegfried
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Veranstaltungen
Ruhepunkte im Advent
Mittwoch, 3., 10. und 17.12., 
jeweils 17.30 Uhr in der Kirche 

Mittagstisch in Räfis 
Donnerstag, 4. Dezember, 12 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 

Check In Church 
Freitag, 5. Dezember, 19 Uhr
Churerstrasse 3 (Eingang Nord)

Malen am Montag
Montag, 8. Dezember, 19.30 Uhr
Churerstrasse 3 

Bibelstunde in Buchs 
Mittwoch, 10. Dezember
15.30 Uhr Taufzimmer der Kirche
(Weihnachtsfeier)

Fiire mit de Chliine 
Samstag,13. Dezember, 9.30 Uhr
Fiire mit de Chliine 
evangelische Kirche 

Singen für Ältere
Dienstag, 16. Dezember, 14 Uhr
Kirchgemeindesaal Räfis 

Check In Projekt
Freitag, 19. Dezember
Churerstrasse 3 (Eingang Nord)

Wichtige Adressen
Co-Präsidium
Daniel Lämmler, Vizepräsident, 
Saarstrasse 15 D, 081 740 59 86,
daniel.laemmler@bluewin.ch 

Ingrid Hayenga,
Flurweg 2 A, 081 756 32 65, 
ingrid.hayenga@rsnweb

Pfarrämter
Pfarrer Lars Altenhölscher, 
Burgerweg 5, 081 756 66 42,
lars.altenhoelscher@evangkirche
buchs.ch

Pfarrer Marcel Wildi, 
Haldenweg 6, 081 756 46 00,
marcel.wildi@evangkirchebuchs.ch 

Pfarrer Patrick Siegfried
(Stellvertreter),  
Büro: Churerstrasse 3,
081 756 22 43,
patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Diakone
Jürg Birchmeier, 
Büro: Churerstrasse 3,
081 756 22 92,
juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch 

Hanspeter Schwendener, 
Büro: Churerstrasse 3,
081 756 22 66,
hanspeter.schwendener@evangkirche
buchs.ch 

Mitarbeiterin Ressort Kinder
und Jugend
Birgit Schneider Brzovic,
Büro: Churerstrasse 3,
081 756 07 23, 
birgit.schneider@evangkirchebuchs.ch

Sekretariat
Andrea Wohlgemuth,
Büro: Churerstrasse 3,
081 756 22 93,
info@evangkirchebuchs.ch 

Messmer
Balz Hochuli, 079 639 83 93, 
balz.hochuli@evangkirchebuchs.ch

Portraits freiwillige
Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter 
Doris Schudel
Was motiviert
dich in der
Kirchgemeinde
mitzuarbeiten? 

Seit ich als
Kind eine per-
sönliche Bezie-
hung zum
h i m m l i s ch en
Vater, zu Jesus und zum Heiligen
Geist haben darf, bin ich einfach
gerne in seiner Gegenwart, und
das am liebsten in Gemeinschaft
mit Menschen, die IHN genauso
lieben wie ich. Das Mitarbeiten er-
gibt sich daraus fast von selbst.

Seit wann engagierst du dich als
freiwillig Mitarbeitender?

Seit wir 2010 von Papua New
Guinea zurückgekehrt und nach
Buchs gezogen sind.

Was ist dein Traum oder deine Ide-
alvorstellung von Kirchgemeinde? 

Dass das Reich Gottes immer
mehr Gestalt annimmt. Dass Kin-
der und Erwachsene Vertrauen zu
Gott finden, seine Liebe, Barmher-
zigkeit, Hilfe, Trost und seine gute
Führung persönlich erleben dür-
fen. Dass Christen aller Schattie-
rungen immer mehr zu einer Ein-
heit zusammenwachsen. Das pas-
siert zum Beispiel schon in den ge-
meinsam angepackten Aufgaben
in den diversen Arbeitszweigen
vom Diakonieverein und darf sich
von mir aus gerne noch auf viele
weitere Gebiete ausweiten, zum
Beispiel die Kinder und Jungenar-
beit der Kirchen und Gemeinden.
Es gibt ja nur einen Himmel, ohne
Glaubensabteilungen.

Hast du einen Lieblingsvers in der
Bibel, wenn ja, welcher? 

Alle Stellen über den Charakter
von Jesus, wie Philipper 2,5-11.

Wo liegen deine Interessen neben
dem kirchlichen Leben? Oder:
Kannst du uns etwas über deine In-
teressen neben dem kirchlichen Le-
ben erzählen?

Zur Hauptsache bin ich Ehe-
frau und Mutter von zwei Buben.
Mutter sein ist enorm spannend,
weil sich die Situation mit den
Kindern immer wieder ändert.
Dann arbeite ich noch als frei-
berufliche Hebamme und nicht
zuletzt liebe ich es im grossen Gar-
ten aktiv zu sein, zu kochen und zu
lesen.
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Doris Schudel

Gospel im Werdenberg
Frühlingsprojekt
«You’ve Got A Friend»
Start und Schnupperprobe am
Montag 12. Januar, um 19.30 Uhr
in der evangelischen Kirche
Buchs. Eingeladen sind alle, die
Freude haben am fröhlichen Sin-
gen von vielseitigen, ergreifenden
alten und brandneuen Gospel-
Songs. Mehr unter:
www.gospelimwerdenberg.com
oder irene-staeheli@bluewin.ch,
081 771 40 31
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Verantwortlich für die Gemeinde-
seite und Adressänderungen:
Sekretariat, Churerstrasse 3,
Telefon 081 756 22 93
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8 bis 11.30 Uhr

Homepage:
www.evangkirchebuchs.ch


